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A» der Besatzung. Haupt sahn wir
Die Frau von Roseneqg und ihr,
Ihr widerstand der Schweizer nicht:
Zu freundlich lächelt ihr Gesicht.

Von uns vertrieben aus dem Platz,
Behielt sie frey den liebsten Schatz.
Auf ihre Schultern nahn, sie dann
sWaS meynt ihr wohl? ^ sie nahm den Mann
Und wir zur Krönung ihrer Treu,
Ihr gaben wir den Schmuck noch frey.

Auflösung der letzten Charade.
Der Zweifelstrick.

Scharade.

Wir sind fünf Brüder gleich an Iahren
Doch unqlcich von Gestalt;

In jeder Kunst sind wir erfahren,
Und dienen Jung und »lt

Das Zweyte trägt das Frauenzimmer
Es trägt es auch der Mann!

Es wechselt nach dar Mode immer,
Damit » gefallen kann.

Das Ganze hat die Kunst erfunden,
Und ist der Arbeit Knecht:

Es schützt vor Hieb, und Stich und Wunde»,
Das weibliche Geschlecht.
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